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Die nächste Ausgabe der „IPA-INFO“ erscheint Ende Januar 2017 

Redaktionsschluss ist am 05. Januar 2017 

 

Unsere Monatstreffen finden an jedem 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im   
Hotel Brepols, Würselen, statt - 03.11., 01.12. fällt aus dafür Weihnachtsessen am 
Freitag, 02.12.2016 und 05.01.2017 Neujahrsempfang. 
An jedem 3. Donnerstag im Monat treffen sich die Senioren um 15.00 Uhr in der 
Gaststätte Kommer zu ihrem Nachmittagskaffee - 17.11., 15.12. Weihnachtsfeier und 
19.01.2017  
An jedem 3. Dienstag im Monat treffen sich die IPA-Freunde der ehemaligen Vbst. 
Linnich um 16.00 Uhr in der Gaststätte „Bürgerhof“ in Linnich, Brachelener Str. 7 -
14.11., 20.12. und 17.01.17 
Der Computer-Arbeitskreis trifft sich jeden zweiten Montag, z. B. 24.10., 07.11., 
21.11., 05.12., 19.12., 02.01.17 von 16.00 – 18.00 Uhr im Hotel Brepols, Würselen.  
Zu diesen regelmäßigen Treffen sind alle Mitglieder der Aachener Verbindungsstelle  
sowie auch Gäste von anderen Verbindungsstellen recht herzlich eingeladen. 

! ! ! 

Allen IPA-Freunden  
und ihren Angehörigen wünschen wir  

ein frohes Weihnachtsfest  
und ein glückliches und gesundes 

 Neues Jahr. 
Die Redaktion 

Termine Termine Termine 
 

In Aachen: 

02.12.2016  Weihnachtsfeier und Ehrungen 
05.01.2017  Neujahrsempfang 
 

In der Euregio: 

06.10.2016  Besuch der ENCI Zementwerke und Höhlen Limburg-Süd 
14.10.2016  Museum „Vom Waschbrett zur DVD“  Limburg-Nord 
15.10.2016  Jubiläumsfest 20 Jahre IPA-Euregio  Euregio 
12.11.2016  Traditionelles Muschelessen   Limburg-Süd 
07.12.2016  Weihnachtsgansessen und Hexen   Heinsberg 
14.12.2016  Weihnachtsbingo     Limburg-Nord 
17.12.2016  Euregionales Kerstfest     Belg. Limburg 
 

Anmeldungen zu den auswärtigen Veranstaltungen beim 1. Sekretär 
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Geburtstage 2016   -   4. Quartal  
 

zum 90. Geburtstag    Betty Lürken 
zum 88. Geburtstag    Annemarie Reiß 
       Anneliese Roth 
       Rudi Wuttke 
zum 85. Geburtstag    Otto Kinkartz 
zum 83. Geburtstag    Manfred Amelong 
       Klaus Eichholz 
zum 82. Geburtstag    Heinrich Meyer 
zum 81. Geburtstag    Heinz Ludwig Kloeser 
zum 80. Geburtstag    Willi Imhäuser 
       Karl Mund 
       Elmar Pondrom 
       Hartmut Trommer 
       Dr. Irmgard Vogel 
zum 65. Geburtstag    Dietrich Eckert 
       Georg Kahlen 
zum 60. Geburtstag    Kurt Bültmann 
       Hans Josef Kamerseder 
 

Wir wünschen den IPA-Freunden für die Zukunft alles Gute. Mögen ihre eigenen Wünsche in 
Erfüllung gehen. 

! ! ! 

Im April 1959 legte ich in Bork meine         
I. Fachprüfung ab. Nun fand ich die Einla-
dung zum VI. Freundschaftstreffen, und 
beschloss, mit Finy daran teilzunehmen. Von 
der alten "Spinne" etc ist nichts mehr da, 
dafür ansehnliche Unterrichts- und Wohnge-
bäude neben einer tollen Kantine. Wegen der 
Sommerferien waren die Doppelzimmer für 
uns und die anderen Gäste reserviert. Natür-
lich hat das LAFP NRW die IPA tatkräf-    
tig unterstützt. 
Den Programmablauf von Freitag bis Freitag 
kann ich nur in Stichworten wiedergeben, 
weil viele der jetzt vorgesehenen Besuche 
von uns immer auf später verschoben wor-
den waren, die wir jetzt wahrnehmen konn-
ten. So trafen wir gleich am ersten Abend 
viele Bekannte aus ganz Europa und schlos-
sen neue Bekanntschaften (Island!), Sams-
tagmorgen der Festakt zum 60-jährigen Be-
stehen IPA Bork, nachmittags Kaffeetafel, 
abends dann der große Festball. Sonntag 
dann mit drei Bussen zum Naturschutzgebiet 

Merfelder Bruch zu den Wildpferden und ein 
großes Picknick gleich dort. Montag war 
nach der Begrüßung durch den Leiter der 
LAFP NRW ein freier Tag zur Erkundung 
des umfangreichen Geländes und seiner 
Einrichtungen. Dienstag wieder mit drei 
Bussen nach Wuppertal und dort Fahrt mit 
dem Kaiserwagen der Schwebebahn (100 
Jahre alt, restauriert) bei serviertem Kaffee 
und Kuchen, weiter zu einem Besuch des 
Centro-Oberhausen und abends dann ein 
Französischer Abend mit Käse, Rotwein und 
Boules-Turnier. Mittwoch: Höhepunkt für 
uns: Besuch der Karl-May-Festspiele in 
Elspe mit Aufführung "Im Tal des Todes" 
mit Shows und Essen. Donnerstag war ein 
Besuch im Freilichtmuseum Hagen angesagt 
und abends die IPA-Galaveranstaltung (incl. 
Pipe-Band) am Lagerfeuer mit anschließen-
dem großen Feuerwerk! Freitag Heimfahrt 
ohne Stau.  
IPA Bork Dank für die schönen Stunden. 

W. Felix 

VI. Internationales Freundschaftstreffen der IPA-Vbst. Bork e. V. 
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wenn Ihr/Sie diese Ausgabe der Info in den Händen haltet, steht unser erlebnisreiches 
IPA Jahr bald vor dem Jahresausklang. Unser Besuch in der Toskana, das 35. Schüt-
zenfest, die Elsass-Tour und das Fest zum 20jährigen Bestehen der IPA-Euregio wa-
ren in diesem Jahr gute Veranstaltungen unserer Verbindungsstelle und unserer   
Euregio-Freunde. 
Die Planungen für das nächste Jahr werden vom Vorstand in den nächsten Tagen in 
Angriff genommen und ich hoffe, dass die Beteiligung an den kommenden Veran-
staltungen wieder rege ist und vielleicht noch wächst. 
An unsere jungen Kollegen/innen habe ich die Bitte, schaut Euch doch einmal unsere 
IPA Seiten im Internet an und überlegt, ob Ihr nicht Mitglied der IPA werden möch-
tet. Wenn Ihr Fragen zu unserer Organisation habt, wendet Euch an unseren Vor-
stand, der diese beantworten wird. 
Unsere Mitglieder bitte ich, doch einmal zu überlegen und uns mitzuteilen, was wir 
eventuell noch an Veranstaltungen oder an Kursen anbieten und durchführen sollten. 
Die letzte Veranstaltung in diesem Jahr ist unsere Weihnachtsfeier mit der Ehrung 
der Jubilare, zu der wir die Mitglieder herzlich einladen. Mehr Info dazu im Innenteil 
dieses Heftes. 
Ich wünsche allen schöne Herbsttage, bleibt gesund oder werdet es wieder. 
 

„servo per amikeco“ 
 

Reinhard Trinkwitz 
Leiter der Verbindungsstelle 
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Schützenfest bei unseren niederländischen Freunden  
der IPA Limburg-Nord 

Auch in diesem Jahr hatten unsere IPA-
Freunde aus Limburg-Nord zum Schüt-
zenfest eingeladen. Dieser Einladung am 
10.07. kamen zahlreiche IPA-Freunde 
nach. Die Veranstaltung begann pünktlich 
um 12.00 Uhr auf dem Schützengelände 
St. Thomas von Aquino in Venlo-Blerick. 
Für die Vbst. Aachen nahmen unser Lei-
ter Reinhard Trinkwitz mit Ehefrau Ilse, 
Heinz und Gerda Gerschau, Wolfgang 
Felix und Finy Roderburg, Gabi und 
Thomas Bornkessel teil. Die Anwesenden 
wurden durch den Sekretär Jan Dommer-
holt begrüßt. Danach übergab er das Wort 
an den neu gewählten Verbindungsstel-
lenleiter der IPA Nord Erik Schuthof. 
Nach seiner Begrüßung erfolgte eine 
„Kurzeinweisung an der Waffe“ für die 
Teilnehmer des Schießwettbewerbs. Man 
konnte sich mit Kaffee und Kuchen bis 
zum „Schuss“ stärken.  
Dieses Mal wurde nicht wie im letzten Jahr 
auf einen Vogel geschossen, sondern wieder 
auf Holzstreifen, die untereinander ange-
bracht waren. Im ersten Durchgang erhielt 
jeder Schütze drei Schuss. Um sich für Run-

de zwei zu qualifizieren, musste man drei 
Treffer erzielen. Das war für Teilnehmer, die 
diese Art des Vogelschusses zum ersten Male 
ausübten, sehr, sehr schwer zu erfüllen. 

Das Finale wurde zum Schluss unter den 
beiden niederländischen IPA-Freunden Wim 
Vreeswijk und Theo Thissen ausgetragen. 
Als Sieger wurde schließlich Theo ermittelt. 

Im Anschluss an die Siegerehrung 
erfolgte ein Buffet, welches aus 
Kalt- und Warmspeisen bestand. 
Alles war sehr lecker zubereitet 
und sehr schmackhaft. Zu erwäh-
nen wäre hier u. a. der leckere 
Krautsalat mit Rosinen, den wir 
bisher in der Zubereitung so nicht 
kannten. Wie gesagt sehr lecker. 
Während und nach dem Essen gab 
es sehr interessante Gespräche 
und die Veranstaltung endete am 
späten Nachmittag. Mir wurde u. 
a. der extrem aufwendige Auf-
wand der Munitionsherstellung 
durch den Schießmeister der 
Schützenbrüderschaft St. Thomas 
für diesen Schießwettbewerb er-

      klärt und gezeigt.  
Es war für mich das erste Schützenfest im 
benachbarten Ausland, aber mit Sicherheit 
nicht das letzte. Tschüss bis zum            
nächsten Jahr 

T. B. 
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! ! ! 

Jubilare 
Die nachstehenden IPA-Freunde vollenden zum Jahresende langjährige IPA-
Mitgliedschaften in der Verbindungsstelle Aachen e.V. und zwar: 

50 Jahre 
Hermann Kipnowski 

40 Jahre 
  Rüdiger Dröfke    Jürgen Dudda 
  Hans-Willi Forst   Heinz Gerschau 
  Günther Kratz    Horst Küpper 
  Heinz Jörg Louis   Herbert Müller 
  Karl Mund    Ulrich Palluck 
  Günther Perplies   Josef Thevis 
  Reinhard Trinkwitz   Peter Ulrich 
  Horst Dieter Utech 

 

25 Jahre 
Elmar Eickvonder 

Frank Günther 
 

Die Ehrung der Jubilare erfolgt im Rahmen des Weihnachtsessens  (siehe Seite 8) 

Zum Beginn des neuen Jahres 2017 lädt der Vorstand der Vbst. Aachen alle Mitglieder 
und Freunde zu einem  

kleinen Empfang im Rahmen des ersten Monatstreffens 

am Donnerstag, dem 05. Januar 2017, 19.00 Uhr, 

ins Hotel Brepols, Würselen, Aachener Straße 10, ein. 

Neujahrsempfang 
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der IPA-Vbst. Aachen e.V. 
am 02. Dezember 2016, 19.00 Uhr 

im Restaurant „Haus Brepols“ 
Würselen, Aachener Straße 10 

 
Unser Wirt bietet uns wie in den vergangenen Jahren wieder  

ein ausgezeichnetes Buffet an. 
Die Teilnehmergebühr beträgt 17,50 €. 

Der Betrag wird abgebucht. 
Anmeldungen bis zum 23.11.2016 

bei Reinhard Trinkwitz 
 
 

Jubilarehrung 
 

Im Rahmen des Weihnachtsessens ehrt die IPA Verbindungsstelle Aachen e.V.  
und die Landesgruppe NRW auch in diesem Jahr wieder einige IPA-Freunde 

für ihre langjährige Mitgliedschaft.  
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Am Samstag, dem 10. September, fand das 
35. IPA-Schützenfest auf der Schützenwiese 
der Hubertus-Schützengilde Würselen-
Morsbach statt. Bei herrlich sonnigem Wetter 
fanden sich diesmal 41 IPA-Freunde (dazu 
Angehörige und einige Gäste) ein.  

Unser Verbindungsstellenleiter Reinhard 
Trinkwitz begrüßte ganz herzlich die Teilneh-
mer der IPA Limburg-Nord und der IPA 
Limburg-Süd sowie Franz Heinrichs und 
Ulrike Zurmahr von der IPA Heinsberg und 
"last but not least" Eddy Eckstein (Beisitzer 
der LG NRW) und als weitere Gäste Norbert 
Renardy und Georg Birke mit Ehefrauen, 
sowie Peter Delzepich. 

Jetzt erschallte der Ruf: "Es ist noch Suppe 
da!" Unsere Wirtin Idalina hatte wieder eine 
leckere Erbsensuppe mit Bockwurst zuberei-
tet, welche von Dietmar angeliefert und von 
Ilse, Gerda und Renate serviert wurde. Nach-
dem sich alle gestärkt hatten, hieß es um 
14.00 Uhr: "An die Gewehre!“ Als erstes 
traten 13 Damen zur Ermittlung der Schüt-
zenkönigin an.  

Nach 1 ½ Stunden fiel mit dem 159. Schuss 
der Vogel und neue Schützenkönigin war 
damit Hildi Lalieu aus Limburg-Nord. 

Ohne Zögern legten danach die 24 Herren 
auf den Königsvogel an. Eine Stunde und 
147 Schuss waren nötig bis der letzte Rest 
des Holzvogels herunterfiel. Damit stand nun 
auch der neue IPA-Schützenkönig fest. Es ist 
Erik Schuthof von der IPA Limburg-Nord. 

Zwischendurch servierten Ilse, Gerda und 
Renate Erfrischungsgetränke, Kaffee und 
leckeren Kuchen. Ein ganz besonderes Dan-
keschön gilt auch diesmal wieder den Män-
nern des Schützenvereins für ihre nette und 
kompetente Betreuung. 

Nach den obligatorischen Aufräumarbeiten 
ging es zum "Haus Brepols". 

Dort hatten Idalina und Dietmar Schulz mit 
ihrer Mannschaft wieder ein hervorragendes 
kalt-warmes Buffet aufgebaut. Zuvor dieses 
freigegeben wurde, nahm unser Verbin-
dungsstellenleiter erst einmal die Ehrung der 
diesjährigen Majestäten, Königin Hildi   

Lalieu und König Erik Schuthof vor. Unter 
großem Applaus überreichte er die Pokale 
und Wanderpreise, letztere mit der Aufforde-
rung, sie im nächsten Jahr zu verteidigen.  

Jetzt war der Sturm auf das Buffet freigege-
ben und nachdem aller Hunger gestillt war, 
ging es zum gemütlichen Teil des IPA-
Schützenfestes über. Bei netter Unterhaltung 
in harmonischer Runde und gemeinsamen 
Erinnerungen verging die Zeit wie im Fluge.  

Ein besonderes Dankeschön wurde unserem 
Wirt Dietmar, seiner Ehefrau Idalina, seiner 
Tochter Manuela, deren Verlobten Pierre und 
dem gesamten Küchen- und Serviceteam 
ausgesprochen. Gegen 23.30 Uhr verabschie-
deten wir uns dann voneinander mit dem 
Versprechen, im nächsten Jahr wieder an 
diesem Fest teilzunehmen.  

Fazit: Es war wieder eine schöne, harmoni-
sche Veranstaltung. Bleibt zu hoffen, dass 
sich noch einige IPA-Kollegen, die nicht 
dabei waren, zur Teilnahme im nächsten Jahr 
entscheiden. Es lohnt sich. 

Bis zum nächsten Jahr, "Adieda",   

Euer Dieter 

IPA-Schützenfest 2016 
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"Europa live erleben" war das Motto unserer fünftägigen IPA 
Reise, organisiert durch das Europabüro Martin Schulz, MdEP. 

Am Mittwoch, dem 14.09.2016, starteten wir 
in Würselen zu unserem ersten Ziel nach 
Metz. Die Stadtbesichtigung bei schönem 
Wetter und 30 Grad Hitze war schon eine 
Herausforderung. Unsere fachkundige Stadt-
führerin erklärte uns die Geschichte der Stadt 
und der Kathedrale. Vor der Weiterfahrt 
hatte unser Busfahrer Frank ein "Fünf-
gangmenü", bestehend aus Bockwurst, Brot, 
Senf, Pappteller und Serviette, zu unserer 
Stärkung vorbereitet. Nach dieser Stärkung 
ging die Reise weiter über Strasbourg nach 
Achern zu unserem Hotel Sonne Eintracht. 
Gegen 19.00 Uhr nahmen wir in dem vier 
Sterne Hotel unser Abendessen ein. 

Donnerstagmorgen fuhren wir nach Stras-
bourg zu einem Informationsbesuch beim 
Europäischen Parlament. Nach einem Vor-
trag über die Zusammensetzung des Parla-
mentes und seiner Aufgaben, konnten wir im 

Parlamentsaal eine Sitzung verfolgen. Nach 
dem Parlamentsbesuch machten wir eine 
geführte Besichtigung der Altstadt, in der 
uns die wechselhafte Geschichte der Stadt 
erklärt wurde. Bei dieser Besichtigung 
meinte es der Wettergott gut mit uns, denn 
es war nicht mehr so heiß. Der Abschluss 
der Stadtbesichtigung war eine Bootsfahrt 
auf der ILL. Das Abendessen wurde uns in 
der Altstadt im Restaurant "Au Dauphin" 
gereicht. Es bestand aus verschiedenen Vari-
ationen von Flammkuchen. Ein anstrengen-
der, aber erlebnisreicher Tag klang hier aus. 

Am Freitag stand zuerst ein Info-Besuch 
beim Europarat auf dem Programm. Im 

Europarat sind 47 Staaten vertreten, als 
Hüter der Menschenrechte, in Zusammenar-
beit mit dem EU Parlament und den Verein-
ten Nationen. Täglich kommen hier bis zu 
2000 Anträge aus aller Welt an, die geprüft 
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werden und bei Aussicht auf Erfolg zum 
Europäischen Gerichtshof zur Verhandlung 
weitergeleitet werden. 

Nach diesem Besuch fuhren wir nach Rust, 
wo sich ja bekanntlich der große Freizeitpark 
befindet. Wir besuchten aber nicht den Park, 
sondern das in der Nähe liegende Natur-
schutzgebiet Taubergiessen. Wir wurden auf 
Kähnen durch diese schöne Landschaft mit 
seinen vielen Quellen gefahren. Von dort aus 
ging die Reise, nach einem weiteren 

"Fünfgangmenü", in die Fauststadt Staufen. 
Hier begann gerade ein mittelalterliches 
Stadtfest. Unser Stadtführer, Herr Meyer, 
machte uns auf humoristische Weise mit der 
Stadtgeschichte vertraut. Zum Abschluss 
dieser Stadtführung kehrten wir in einem 
Weinkeller ein, zu einer umfangreichen 
Weinprobe und Abendessen. Unser Fahrer 
Frank wollte dann an unserem Übernach-
tungsort auch eine Runde ausgeben. Daraus 
wurden aber zwei durch den Kreisverkehr. 

Am Samstag starteten wir eine Elsass-Tour 
über die Weinstraße durch reizvolle Weinor-
te nach Zellenberg, wo wir bei dem Winzer 
Rentz eine Weinprobe mit ausführlicher 
Information zu den Weinanbaugebieten er-
hielten. Von dort aus ging die Fahrt nach 
Ribeauville, einem kleinen altertümlichen 

Weinort. Danach ging es weiter nach 
Colmar, ebenfalls mit einer Stadtführung 
und Zeit zur freien Verfügung. Am späten 
Nachmittag fuhren wir wieder in Richtung 
Strasbourg, zu dem erstklassigen Hotel  
Chateau de I'lle. Nach einem Sektempfang 
nahmen wir ein hervorragendes Viergang-
menü ein. Das war der krönende Abschluss 
eines schönen und ereignisreichen Tages. 

Am Sonntag traten wir die Rückreise über 
Bitche an. Dort besichtigten wir die Magi-

not-Linie, ein 
Bollwerk der 
Franzosen aus 
der Zeit des 
dritten Rei-
ches, an der 
Grenze zu 
Deutschland. 
Nach einer 
Filmvorfüh-
rung wurde 
eine Rund-
fahrt durch 
das unterirdi-
sche Laby-
rinth mit um-
fangreicher 
Information 
gemacht. Man 
merkte die 
Betroffenheit 
unserer Grup-
pe an, zu-

nächst wurde geschwiegen und dann über 
den Wahnsinn der Vergangenheit diskutiert. 

Nach einem Zwischenstopp in Mettlach/
Saar erreichten wir nach 1560 km Busfahrt 
wieder Würselen. Eine gelungene Reise war 
zu Ende. Unser besonderer Dank galt den 
beiden Mitarbeitern, Herbert Hansen und 
Theo Niewerth, vom Europabüro Martin 
Schulz, die uns begleiteten und sogar den 
Bordservice im Bus übernahmen. Dem 
Busfahrer Frank galt unser Dank für die 
sichere Fahrt auf dieser Rundreise. 

Wer nicht das IPA Reiseangebot wahr-
genommen hat, der hat eine super         
Reise versäumt. 

Anne und Georg Birke 


